
Entwicklungsmanagement zum Erhalt der Lebensqualität 

in Kleinstädten im demografischen Wandel

Interkommunale Zusammenarbeit 

zur Sicherung der Daseinsvorsorge 

– Ansätze aus LebensWert

KomKomIn Herbstkonferenz

11. November 2020

Annegret Franz (Stadt Eschwege) 

Dr. Jörg Felmeden (COOPERATIVE)
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 Werra-Meißner-Kreis 

geprägt von dörflichen 

Gemeinden und 

Kleinstädten

 Rückläufige 

Gesamtbevölkerung 

 Durchschnittsalter der 

Bevölkerung 

überdurchschnittlich 

und ansteigend

Ausgangssituation und Herausforderungen

LebensWert |   Herbstkonferenz   |  11. November 2020
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Handlungsfelder

Organisationsmodell

für ein regionales Ent-

wicklungsmanagement
 Kommunikations- und 

Kooperationsstrukturen
 Verwaltungszusammenarbeit 

und -vereinfachung
 Integrieren und 

Verstetigen

Wasser
Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung

Wohnen
Wohnungsangebot/ 

altersgerechtes Wohnen, 
energetische Sanierung

Nahraum
Nahversorgung, 

Nahmobilität, Aufenthalt 
und Begegnung
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Strategisches Forum Siedlungswasserwirtschaft

Ziel: Beratung der Entscheidungsträger über aktuelle 

und zukünftige Herausforderungen 

 Themen z.B. AbfKlärV, Radioaktivität im 

Trinkwasser, Auslastung der Anlagen, neuartige 

Wasserinfrastruktursysteme

 regelmäßige Foren, zwei Obmänner (WV, AE)

 rotierende Gastgeber, externe Referenten

 positive Resonanz 

 am 17. November 2020 findet 5. Forum statt

Handlungsfeld „Wasser“ 

LebensWert   |   Abschlussveranstaltung   |   9. Mai 2019
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 Forum Siedlungswasserwirtschaft

 „Klimafeste“ Wasserversorgung der Kommunen

 Multiresistente Keime im Wasserkreislauf

 Dienstleistungspool Siedlungswasserwirtschaft (geplant)

 Gegenseitige Unterstützung der Kommunen mit materiellen 

und personellen Leistungen

– Effizientere Organisation des Austauschs durch Bündelung

 Überblick verfügbarer Maschinen und Ressourcen

 Formalisierung der Tausch-/ Leihprozesse

 Optimierung der Ressourcenauslastung

Gemeinsame Aktivitäten „Wasser“

LebensWert |   Abschlussveranstaltung   |   9. Mai 2019
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https://daseinsvorsorge-kooperation.difu.de/

Dank an alle ProjektpartnerInnen und Aktive in den Kommunen!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

LebensWert |   Herbstkonferenz   |  11. November 2020

Lebensqualität und 

Daseinsvorsorge durch

interkommunale Kooperation

Ein Leitfaden für Kommunen
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